
Datenschutzerklärung zur Videoüberwachung in unserem Restaurant und 
Veranstaltungsraum 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlich für die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der 
Videoüberwachung ist: 

Zollpackhof Gastronomie GmbH 
Benjamin Groenewold (Verantwortlicher) 
Elisabeth-Abegg-Straße 1 
+4930 330 997 0 
mail@zollpackhof.de 
www.zollpackhof.de 

Ein Datenschutzbeauftragter ist intern benannt. 

 

2. Zwecke der Videoüberwachung 

Wir setzen Kameras in den folgenden Bereichen ein: 

• Im Restaurantbereich (z. B. Empfangsbereich, Treppenaufgang, Gäste- und Sitzbereiche) 

• In unserem Veranstaltungsraum 

Die Videoüberwachung dient folgenden Zwecken: 

• Sicherheitszwecke: Schutz unserer Gäste, Mitarbeiter und des Eigentums. 

• Verhinderung von Straftaten: Durch die Videoüberwachung wollen wir Straftaten (z. B. 
Diebstahl, Vandalismus) verhindern, dokumentieren und aufklären. 

 

3. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die Videoüberwachung erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 lit. f) DSGVO. Unser Interesse besteht in der Sicherheit des Betriebs, der Gäste und Mitarbeiter 
sowie der Verhinderung und Aufklärung von Straftaten. Bei der Durchführung der 
Videoüberwachung wird eine Interessenabwägung vorgenommen, bei der die Sicherheit und das 
Schutzbedürfnis unserer Gäste und Mitarbeiter mit den individuellen Rechten und Freiheiten der 
betroffenen Personen abgewogen werden. 

In bestimmten Fällen, z. B. bei der Aufklärung von Straftaten oder zur Erfüllung gesetzlicher 
Vorgaben, wie etwa der Zusammenarbeit mit Strafverfolgungsbehörden, kann auch Art. 6 Abs. 1 
lit. c) DSGVO eine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Videoaufnahmen darstellen. 

Es werden keine besonderen Kategorien personenbezogener Daten erfasst. 

 

4. Art der erfassten Daten 

Durch die Videoüberwachung werden Bilddaten (Videoaufnahmen) im Sinne der DSGVO erfasst, 
die unter normalen Umständen eine direkte Identifikation von Personen ermöglichen. Es werden 
keine Tonaufnahmen erfasst, um die Privatsphäre der abgebildeten Personen zu schützen. 

Die Videoaufnahmen werden ständig so verpixelt, dass eine eindeutige Identifikation der 
abgebildeten Personen nicht möglich ist. Dies dient dem Schutz der Privatsphäre und verhindert 
die Speicherung von identifizierbaren Bilddaten. Diese Aufnahmen werden ausschließlich zu 
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den oben genannten Zwecken (Sicherheitszwecke und Verhinderung von Straftaten) verwendet 
und nicht für andere Zwecke, wie etwa die Erstellung von Bewegungsprofilen. Sie werden nur 
dann entschlüsselt, gesichtet und weitergegeben, wenn dies zur Erfüllung der gesetzlichen 
Vorgaben, etwa bei behördlichen Anfragen, erforderlich ist. 

 

5. Kein Live-Zugriff und Verpixelung der Aufnahmen 

• Kein Live-Zugriff: Die Videoaufnahmen werden nicht in Echtzeit überwacht. Eine live-
Einsichtnahme der Aufnahmen erfolgt nicht. Die Aufnahmen werden ausschließlich 
nach Bedarf und zu den oben genannten Zwecken (z. B. Sicherheitsprüfung, Aufklärung 
von Vorfällen) ausgewertet. 

• Verpixelung der Aufnahmen: Alle Videoaufnahmen werden vollständig verpixelt 
gespeichert, sodass eine Identifikation der abgebildeten Personen grundsätzlich nicht 
möglich ist (Pseudonymisierung). Nur bei rechtlich relevanten Anlässen, z.B.: zur 
Aufklärung von Straftaten oder zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, können die 
Aufnahmen durch autorisierte Personen entschlüsselt und zur weiteren Auswertung 
verwendet werden. 

6. Aufbewahrung der Aufnahmen 

Die Aufnahmen werden für einen Zeitraum von maximal 3 Tagen gespeichert. Nach Ablauf 
dieses Zeitraums erfolgt eine automatische Löschung der Aufnahmen, es sei denn, sie sind für 
die Aufklärung von Vorfällen notwendig oder zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben notwendig und 
müssen daher länger aufbewahrt werden. 

 

7. Weitergabe der Daten 

Die Videoaufnahmen werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, außer in den 
folgenden Fällen: 

• Auf Anfrage der Polizei oder anderer staatlicher Stellen: Wenn dies zur Aufklärung 
einer Straftat oder im Rahmen einer behördlichen Anordnung erforderlich ist, basierend 
auf einer rechtlichen Verpflichtung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. 

• An Dritte zur Beweissicherung: Falls es zu einem Vorfall kommt, der eine rechtliche 
Klärung erfordert, wie etwa im Zusammenhang mit einem Rechtsstreit oder zur Wahrung 
rechtlicher Ansprüche im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Falls es zu einem Vorfall 
kommt, der eine rechtliche Klärung erfordert, wie etwa im Zusammenhang mit einem 
Rechtsstreit oder zur Wahrung rechtlicher Ansprüche im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f) 
DSGVO. 

• Datenübermittlung innerhalb der EU und des EWR: Die Datenübermittlung an ein 
anderes Unternehmen oder einen internationalen Dienstleister innerhalb der EU oder 
des EWR erfolgt nur, wenn dies zur Erfüllung gesetzlicher Anforderungen erforderlich ist, 
wie z.B. vertragliche Verpflichtungen oder gesetzliche Vorschriften, und im Einklang mit 
den Datenschutzvorschriften der DSGVO. Die Weitergabe erfolgt nur, nach rechtlicher 
Prüfung, wenn eine rechtmäßige Grundlage gemäß Art. 6 DSGVO besteht und 
ausschließlich für die im Rahmen der Verarbeitung festgelegten Zwecke. 

• Datenübermittlung in ein Drittland: Eine Datenübermittlung in ein Drittland erfolgt 
nicht. Sollte zukünftig eine Übermittlung in ein Drittland erforderlich sein, werden wir 
sicherstellen und überprüfen, dass entsprechende Schutzmaßnahmen gemäß Art. 46 



DSGVO, wie z.B. Standardvertragsklauseln oder Binding Corporate Rules, getroffen 
werden, um ein angemessenes Datenschutzniveau zu gewährleisten. 

 

8. Rechte der betroffenen Personen 

Als betroffene Person haben Sie folgende Rechte im Zusammenhang mit der 
Videoüberwachung: 

• Recht auf Auskunft: Sie können Auskunft darüber verlangen, welche Daten über Sie 
gespeichert werden (Art 15 DSGVO). 

• Recht auf Berichtigung: Falls Ihre Daten unrichtig sind, können Sie deren Berichtigung 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 

• Recht auf Löschung: Sie können die Löschung der Videoaufnahmen verlangen, sofern 
keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen. Die Aufnahmen werden nach 
maximal 3 Tagen automatisch gelöscht (Art. 17 DSGVO). Sollte eine Löschung aufgrund 
gesetzlicher Verpflichtungen nicht möglich sein, z.B. zur Erfüllung rechtlicher 
Aufbewahrungspflichten, wird dies entsprechend berücksichtigt. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie können die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer Daten verlangen, wenn die Voraussetzungen gemäß Art. 18 DSGVO 
erfüllt sind (z.B., wenn die Richtigkeit der Daten bestritten wird). 

• Recht auf Widerspruch: Sie können der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen, wenn 
dies aufgrund besonderer, in Ihrer Situation liegender Gründe erforderlich ist, z.B. aus 
Gründen der besonderen Situation (z.B., Direktwerbung) oder aus Gründen des 
öffentlichen Interesses (Art. 21 DSGVO). 

• Recht auf Beschwerde: Sie haben das Recht, bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 
Beschwerde einzulegen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). 

Falls Sie eines dieser Rechte ausüben möchten, wenden Sie sich bitte an uns unter den oben 
angegebenen Kontaktdaten. 

 

9. Datenschutzbeauftragter / Kontakt 

Für Fragen zum Thema Datenschutz, zur Videoüberwachung oder zur Ausübung Ihrer Rechte 
können Sie uns und unseren Datenschutzbeauftragten jederzeit unter den folgenden 
Kontaktdaten erreichen: 

• E-Mail: datenschutz@zollpackhof.de 
• Postanschrift: Zollpackhof Gastronomie GmbH 

z.Hd. dem Datenschutzbeauftragten oder Datenschutzverantwortlichen 
Elisabeth-Abegg-Straße 1 
10557 Berlin 

Falls Sie keine Antwort auf Ihre Datenschutzanliegen erhalten oder der Ansicht sind, dass Ihre 
Rechte gemäß der DSGVO verletzt wurden, haben Sie das Recht, eine Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde einzureichen. 
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10. Änderungen dieser Datenschutzerklärung 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzerklärung anzupassen, um sie an geänderte gesetzliche 
Vorgaben, technische Entwicklungen oder interne Prozessänderungen anzupassen. Alle 
Änderungen werden auf unserer Website veröffentlicht. Wir empfehlen Ihnen, die 
Datenschutzerklärung regelmäßig auf mögliche Änderungen zu überprüfen. Sollte eine 
wesentliche Änderung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten vorgenommen werden, 
die Ihre Rechte oder Pflichten erheblich beeinflusst, werden wir Sie entsprechend informieren, 
soweit dies gesetzlich erforderlich ist. 


